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TOP I  Gesundheits-, Sozial- und ärztliche Berufspolitik  

  Titel:  Wissenschaftlich gesicherte, rechtssichere und transparente Kriterien für 

Maßnahmen zur Qualitätsverbesserung  

Entschließungsantrag  

  
Von:  Rudolf Henke als Mitglied des Vorstands der Bundesärztekammer 

Dr. Andreas Botzlar als Delegierter der Bayerischen Landesärztekammer 

Dr. Christoph Emminger als Delegierter der Bayerischen Landesärztekammer 

Dr. Hans-Albert Gehle als Delegierter der Ärztekammer Westfalen-Lippe 

PD Dr. Andreas Scholz als Delegierter der Landesärztekammer Hessen 

Dipl.-Med. Sabine Ermer als Delegierte der Sächsischen Landesärztekammer 

Dr. Frank J. Reuther als Delegierter der Landesärztekammer Baden-

Württemberg 

 

 

DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN:  
   

Der 117. Deutsche Ärztetag 2014 begrüßt alle Maßnahmen zur Qualitätsverbesserung. 

Diese müssen allerdings anhand wissenschaftlich gesicherter rechtssicherer Kriterien 

erarbeitet und transparent dargestellt werden. Gleichzeitig müssen die entsprechenden 

finanziellen Mittel nicht zuletzt auch im Rahmen der Investitionskosten sichergestellt 

werden. Unter diesen Kriterien wird die Ärzteschaft ihren ärztlichen Sachverstand 

konstruktiv bei allen relevanten und notwendigen Entscheidungsprozessen einbringen. 

Andernfalls gilt: "Vom Wiegen allein wird die Sau nicht fetter!" 

   

 


